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Feindlich-negative Kirchenkr ei se in dsr DDR entwickelten. 
Aktivitäten. ir.i Sinne politischer UnMergrundtätigkeit, indem 
sie an der Ausarbeitung feindlicher Plattformen mitwirkten, 
kirchliche Veranstaltungen (Junge Gemeinde, Rüstzeiten,
Blues-Hessen) zur Verbreitung antisozialistischen. Gedanken
gutes zur Verfügung stellten, antisozialistische Literatur 
beschafften und verbreiteten, mit der Forderung nach Ein
führung eines "sozialen Friedensdienstes" Angriffe gegen die 
Verteidigungs- und Friedenspolitik der DDR unternahmen sowie 
in einem Fall in Ilittäterschaft mit weiteren Personen die 
Besetzung der Ständigen Vertretung der BRD in der DDR vor
bereiteten.

Durch die konterrevolutiouäro Entwicklung in der VR Polen 
wurden diese Gruppierungen wesentlich aktiviert. In Gruppie-

Sie übernahmen die konterrevolutionären Forderungen nach 
Legalisierung einer Opposition, der Einführung des Streik-

mationspolitik, die sozialistische Demokratie, die sozia
listische Staatsmacht, insbesondere die Sicherhsits- und 
Justisorgane, sowie die Gewerkschaften an und verbreiteten 
Schriften und Losungen mit den oben genannten Angriffen.
In drei Fällen wurde versucht, teils beauftragt durch die 
genannten feindlichen Organisationen, persönliche Verbindung\
zu Führungskreisen von "Soiidarnosc" bzw. "KOR" aufzunehnen \ 
und mit ihnen in Erfahrungsaustausch zu treten. I
Hach bisherigen Erkenntnissen kamen Verbindungen zu Mit
gliedern der genannten Organisationen nur auf der Grundlage 
bestehender persönlicher Bekanntschaften zustande.

rechts und griffen die führende Rolle der Partei, ihre infor-


